
ZltclligknMlltt Ml Wacher ZeitNg Nl. 62.
(037—1) Nr. 1446.

Kuratelsverhängnng.
Zu Folge Erledigung dcs hohen k. k.

^andcsgclichlcs ^aibach uom 10. März l. I , ,
Z. 1010, ist Lorcnz Pcrmoser von Po
schenik als Verschwender erklärt, übcrihu
die Kuratel verhängt und ihm Andreas
Luschouz vou Poschcnil als Kurator bestellt
worden.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Gericht,
am 12. März 1860.

(623—1) N r ^ 8 9 1 .

Grekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Agnes Roß-
mann,dnrch Hcrrn Dr. Nosina, die exekutive
Versteigerung der dem Iohanu Noszmanu
von Oberticfcnlhal gehörigen, gerichtlich
auf 080 f l . geschätzten Realität n<1 Grund'
buch Strngss "«t» Rktf.-Nr. 18 zu Obcr-
ticfeuthal. dann uachstehcudcr Fährnisse
als: 2 Paar Ochsen, 2 Ztr Heu und
Klee, und eine Mchltruhc, bewilliget und
hiczn drei Feilbictnngstagsatzungcu, und
zwar die erste ans den

10. A p r i l
dic zweite anf den

14, M a i 1 8 6 6 ,
jedesmal vou 11 bis 12 Uhr Vormittags,
in der Gcrichtskanzlci, die dritte aber
zugleich mit der zweiten Mobilar-Feilbic»
tuugötagsatznng in k,lx) ll>i >ilull auf den

9. I u u i 1 8 6 6 ,
9 Uhr Vormittags, nvt dem Anhange an-
geordnet worden, dak die, Realität nur bei
der dritten nnd die Fährnisse unr bei der
zweiten Tagsatzung anch unter dem Schäz«
zuugöwcrthc au dcu Meistbietenden werden
hint'angcqcbcn werden.

Die^izitationSbcdingnissc, wornach ms-
besondere jcdcl Lizitant vor gemachtem An«
botc ein lOpcrz. Vadium zu Handen der
Lizitaziouökommission zu erlegen hat, so
wicdaöSchätznngsvrototollund dcrGrnnd'
buchscz'trakt lüuncu iu der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden,

K. k, städt, dclcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrth, 5. Februar 1806.

> (624—y Nr. 870.

^ Bekanntmachung
<au die unbekannt wo bcfinoliche» M a r <
! l i n K u k m a n n ' s c h c » P u p i l l e n ,

Vom k. k. slävt. deleg. Bezirksgerichte,
Nndolfswertl) wird den unbekannt wo bc>
findlichcn Mar t in Knlmanu'schcn Pupillen
mittelst gegenwälligen Ediktes bekannt ge»
gldeni

Es habe wieder dieselben Johann Po<
bic uon Weinberg die Klage anf Ver-
jährt« und Eiloschcnerlla'rlmg der mit ber
Schuldol'llgaiion uom 5. Scplcmbcr 1807
lins der iin Grundl'uchc oer Herrschaft
Klingcnfels <>ul) Vcrg.Nr. 03/l,, Post.'Nr.
W ^'">n. 4 vorkommenden Wcingartrea»
lttät iullU'ulirtcn Forocrnng von 250 st.
(5. M . , «u!> pl'm!5. 30. Jänner 1800,

!Z. 870, eingebracht, worüber zur ordent-
nchcil mündlichen Veryanolung die Tag'
sahung anf dcu

15. I n u i 1 8 6 6 .
Vormittag 9 Uyr. mit dem Anhange dls
^ 2'.) a. G. O. angeordnet und dem Gc>
riciglen wegen ihrc^ unbekannten Anfent»
haltcü Hc'ir Dr. illosina alö ^uinldl- <x!
u l̂u»» nüfgcsu'llt wnrde.

Dessen wcrocn dicsellicn zu dem Endc
verständiget, vaß sie entweder selbst zu
rechter Zclt zu elschciucu oder cincn an«
dern Suchwaltcr zu wählcn und aichcr
ncinlhaft zn machen haben, widrigcnö oicse
Rechtssache mit dem lbncn anfgessclilen
Kurator auf ilire Gcfabr nnd Kosten ucr>
hmioclt werden würde.

Nudolföwerth. den 3. Februar 1866,

( 6 2 5 - 1 ) Nr. 500.

Erckutivc Realität-
und

Fährnisse-Feilbictuug. !
Von rent k. k, Vczirksamte Nasscnfuj^

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ül'er das Ansuchen der k. k.

FinanMoknralnr ül ^aidach, in Vcrlretnnq <
dcs hohen Acrars. in die lrcknlioc Fcil«,
I'ielmlg der zum Verlasse des Anton von

ö. W. bewcrlhclcn MüdlrcaÜtät Urb.'Nr.'
292/237 l / , gol. 239 »ll Grundbuch Neite,,. ^

burg, lind der anf 9 st. 0 kr. bcwcrthetcu
Fährnisse znr Ei!il'rinf>unq der Foroerun^
an Strafprozeßkosten vou 346 fi.677, kr.
und oer Strawcspftegükostcn von 131 ft.
48 kr,, der auf 31 st. 93kr. aojnstirlcn uud
dcr weiteren Erckntionskosten geiuiUigct.
nnd es seien ;»ir Vornabmc der Feilliio
tunss derNcalität die Tagsapnngeu auf deu

14. A p r i l ,
14. M a i und
15. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr. in dieser
AmtSlanzlei. nnd zur Vornahme der Feil>
liictnng der Fährnisse abcr die T'agsapnn-
gen auf deu

10. A p r i l .
2 4. A p r i l nnd
15. M a i 1 8 0 0 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Oiie
der Fährnisse zu Snharadnla mit dem
Aeisahe angeordnet worde». daß die feilzn»
bietende Realität u»d die feilzubietenden
Fährnisse nur bei der leptcn Fcilbictung
auch uuter dem Schahmigswertde an den
MeilU'ielsiidln hinlangcgeben werden.

Das Scha^ungsprotokoll. der Grnnd«
buchset'trakl nno die ^izitationsbcdingnissc
können bei diesem Gericht in den gewobn«
lichen Amtsstuben eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Nasseufuß als Gericht,
am 8. Februar 1860.

(542 -3 ) Nr. 3901.

Zweite und dritte
erekutive Fcilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. dclcg. Be-

zirksgerichte wird im Nachhange zum dics><
gerichtliche« Edikte vom 31. Dezember u. I . ,
Z. 22226, tnudgcmacht, es werde bei dem
Umstaudc, als zu der mit Bescheid vom
31. Dezember 1805, Z. 22220, auf dcu
24. Februar 1.800, anberaumten ersten
exekutive» Feilbictung kein Kauflustiger cr-
schicucu ist, zu dcu zwei letzten auf dcu

4. A p r i l und
5. M a i 1806

angeordneten exckutivcu Fcilbictnngcu der
dem Audrcas Florianicic von Zaicr gehö-
rigen Realität geschritten werden.

K. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 25. Februar 1866.

(593 -3 ) Nr. 128.

Grekutivc Fcilbictung.
Von dem k. k, Vezirksamle Ratschach

als Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei üdcr das Ansuchen dcö Herru

Ludwig Hcrzmann. durch Hrn, Dr. Schnrbi
vou ZiUl, gegen gränz nnd Maria Pooez
uon Natjchach wegcn aus den Zablungs-
auflrägen uom 11. Juli 1804. Z, 1303
und 10. Juli 1804. Z. 1302. schuldiger
400 fi. und 126 ft. 45 kr. ö. W. o. .«. c.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
der dem Älplern gehörigen, im Grnndbnche
des Marktes Nmschach >n!i Urb.-Nr. I N
uorkommeildcu Realität, im gerichtlicher-
bobcnen Schät)nngswcrthc von 540 ft.
ö. W.. gewilligct imo zur Vornahme der«
selben dic erste FeilbiclungS . Tagsahima.
auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf dcu

5. M a i
und die drille auf deu

5. J u n i 1866 .
jedesmal Vormittags um 9 Ubr, bei diesem
Gerichte mit oeiu Anhange bestimmt wo»
den. daii die fcüzlibictendc Realität nnr bei
der lrtttcn Feilbictimq cnich lütter dcm Schäz«
znngswcrll'c an dcu Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das SchähungsprotokoU. drr Grund'
bnchscxtrakt und die i'izitatiousbedingnisse
köiuicu bei diesem Gerichte m den gewöhn-
lichen Alntsstmiden eiiigcscben werden.

K. k. Vczirksamt Natschach als Gericht,
am 22. Jänner 1866.

(601 -3 ) Nr. 793.

Dritte cxck. Feilbictung.
I m Nachhange znm diesümtlichcn Edikte

vom 20. November 1805, Z. 4135, wird
bekannt gcgcbcu, daß am

3. A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittag 9 Uhr, zur dritten Feilbictung
dcr dem Anton Vntara gehörigen Halb-
hnbc Urb.-9tr.387 n.l Hcrschaft NasscufB
iu dieser Nmtskauzlci gcschrittc» wird.

K. k, Bezirksamt Nasscnfuß als Gericht,
am 27. Februar 1866.
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(515-3) Nr. 5758.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a t h e !
S p r e i h e r von Rußbach. odcr seine all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dcm k. l. Bczirköamtc Mottling

als Gericht werden der nnbclannt wo lie«
jindNchc Mathel Sprcißcr uon Rlißdach
»der scinc allfälligcn Rechtsnachfolger hier-
mit erinnert:

Es habe Johann Spreitzer von Nuß»
bach wider dicftlbcn die Klage auf Or<
sli)»ng .^il) l»l'Ul!8. 8. November 1865, Z.
5758. hicramts eingebracht, worüber zur
wünolicheu Verhandlung die Tagsayung
auf ocn !

2 2. M a i 18 6 6 .
früh 9 Uhr. mil dem Anhange dcs §. 29
dcr a. G. ö . angeordnet und den Geklagten
Wegen ihres unbckanutcn Anfenthallcs Slc.
fmi i^lcin von 2clo bli dl.Geist als ^uiulor
"ll ncium ans lhrc Gefahr und Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen werden dicsclbcn zn dem Ende
VerNändigct, daß sic allensaUs zn rechter
2eit sclbst zu erscheinen oder sich einen
aodern Sachwalter zn bestellen lind anhcr
llamhnft zn machen haben, widrigcns dicfc
êchiüsachc mit dem aufgestellten Kurator

verhandelt werben wird.
K. k. Bezirksamt Mötiling als Gericht,

nnl 9. November 1865.
(516-3) Nr. 5737.

Erinnerung
a» die nnbckannt wo befindlichen Erben
des verstorbenen Pfarrers Herrn Andreas

V o l t i n uon Wi'wmcr.
Von dcm k. l . B^zirkSamte Motiving

als Gericht werden die nnbckannl wo befindü«
chen Erben dcs vcrstorbcncn Pfarrers Herrn
Andreas Voltin von Winomcr hiermit
erinnert:

Es liabe GiovanniFranz, Maurerpolier
uon Mottling, wider dieselben die Klage
"nf Zahlung schuldiger 511 ft. 77 kr, ö- W.
>ul. p>-l.^/^ j ^ ) ^ ^ ^ . 1 ^ 5 , Z. 5)737,
hicranug eingebracht, worüber zur mündli»
chcn Vcrhanüillüg die Tagsayung anf den

2 2. M a i 1 8 6 6 ,
Mlh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs §. 29
a> G. O. angeordnet nnd den Geklagten
Wegen ihres nnbckannten Alifcnthaltcs Herr
Altton Stefanitsch uon Hlöllling als ^ui'lUm'
l><l liolun! anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget. daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen odci sich einen
nnvcren Sachwalter zu bestellen und anhn
Namhaft zll machen habcn, wior,gcnS vicsc
^echlösa^^. mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wild.

K. k. Vczulsamt Mottling als Gericht,
am 9. November 1865.

(518—3) Nr. 5598.

Erinnerung
"" den unbekannt wo blfinolichcn Ma»
^ a ö S c h n g e l von Krivoglaliße nnd

t>lsse„ allfällige Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k, BczirkSamte Möllling

^ Gericht werden der unbekannt wo bc>
lwdlichs Mathias Schngcl von Krivoglaußc
""d bcsftl, allfälllge R'cchtöuachsolgcr hier̂
""t crimicn:

Es habc Johann Hocevar uon Krcuz.
^ f Nr. 24 wider dieselben die Klage anf
AsltMig bcö Weingartens ucl Herrschaft
^o l t l iu^ «ill» Knrt.-Nr. 900 umkommend,
" ^ i u - u ^ . ^0. Oktober 1865, Z. 5598.
plcramtö cingsbracht. worül'cr zur summari-
'Hen Vcrhandlnng die Tagsat)nng auf den
, , 2 2. M a i 1 8 6 6 ,
^"b um 9 Uhr, mit dcm Anhange bcö
A 18 der allcrb. Entschließung vom 18tcn
"kloder 1845 angeordnet und den Gc-
^glcn wegen il)rcs unbekannten Anfcnt>
l'altc<i Herr Anton Slcfanic von Mottling
"ls (̂ :i'<>i<>i- Nll lx l̂m» auf ihre Gefahr
""d Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Enre
^rsläliDigct, daß sie allenfalls zn rechter
»iM ftilist ^, erscheine» orcr sich einen
""deren Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhlifl zu nwchcn hnbcn, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgcstcUlcn Kurator
verhandelt werden wirl'.

^ . k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 2. November 1865.

(554—3) Nr. 867.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Gregor
B r a d u l a uon Artice nno dessen untie«

kannte Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Vczirksamte Gnrkfeld

als Gericht werden der nnbckannt wo be-
ftndliche Gregor Vradnla uon Artlcc nnd
dessen unbekannte Rechtsnachfolger hier-
mit erinnert:

(!iü hade die Gnislnspeklion uon RnclkN'
stein wider dieselben die Klage anf Anc>kcn»
nung oes Eigcillhnmö der in Arlice ge«
legencn lind im Grnnodnche der Herrschaft
NüctVnstcin t̂ nl) Dom.>N'r. 17 vorkommen»
den Hofstatt und Gcstatiung dcr grnno-
ouchlichcn Einvcrlcioung des Olgenlyuins«
rechtes darauf «ub s»iuc>«, 21. Februar
1866, Z. 867, hieramtö eingebracht, wor«
nbcr zur mündlichen Verhandlung die Tag-
saßnng auf den

8. M a i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr,-mit dcm Anhange dcö §. 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten '
wegen ihres nnockanntcn Anfenthaltes Ma>.
htlaö i.'iscc uon Anen als ^ui'"ll,i- ixl
uclum auf ihrc Gefahr und Kostcu dcstcllt
wurde.

Dessen werceu dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zll erscheinen odcr stch einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit ccm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

N. k. Bezirksamt Gnrlfeld als Gericht,
am 21. Fcdruar 1866.

(555—3) Nr. 866.

Erinnerung
an den nnbelannt wo befindlichen A n t o n
Moöek und desscn anfällige Rcchtsnach.

folgcr.
Von dcm l. k. Vczirlsamte Gurkfcld

als Gericht werden dcr unbekannt wo be»
finolichc Anton Moöek und dessen allfalligc
Rechtsnachfolger hicvmll erinnert:

Eö habe dic Gnlsinspckiion von Rlickcn»
stcin wider dieselben die Klage auf An<
cllcnnnng des Eigenthums der zu Lazc
i>ui) Haus.»Nr. 15 gelegenen, >m Gruild-
l>nche dcr Herrschaft Rnctcnstcin .>ul> Don,.»
Nr. 21 vorkommenden Hofstatt samml Zu«
gchöc nnd Gestaltung oer grundliüchlichcn
Einverleibung dcs EigenthllmSrechtes da>
n,uf «u!< i'l-ln^. 21. Februar 1866. Z.
866, hicramts elngcbracht, worüber zur

, niunolichcn Verhandlung oie Tagsahung
anf deu

8. M a l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange beö §. 29
der a. G. iD. angeordnet nno den Ge-
llagien wegen il)rcS nnbckannlcn Anf<
cnlh.,lleö Mathias îsec von Ancn alo
(.'Ullilur l><l uolum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Zclt sclbst zn crschcincn odcr sich cincn
anoern Sachwalter zu bestellen nno an»
her namhaft zn machen haben, wiori«
gens diese Rechtssache mit dcm aufge-
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Gnrlfclo als Glicht,
s!Nl 21. Februar 1866.

(556—3) Nr. 865.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
N o v ö a l von Roßbaä» nnd dessen all-

fällige unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bczilksamte Gnttfcld

als Gericht wcrdcn dcr unbekannt wo bc>
sinnliche Josef Novsak uon Roßbach und
dcsseu alisälllge unbekannte Rechtsnach-
folger hiermit erinnert:

Es habe die Gnlomspcllion von Rucken-
stcin wi^cr dieselben die Klage ans Alict>
kcnnung dcs Eigcnthnmcö dcr zu R'oßdach
.»u!) Haus «Nr 4 gelegenen, im Gru^d-
buche dcr Herrschaft Ructcnstcin 3ul) Urb,-
Nr. 66 vorkommenden Ganzhubc und Gc-
staltuug dcr grundbüchüchcn Einvcrlcibang
des EigcnthlimSrcchtcS darauf «u!> z'i'lU'5.
21. Februar 1866, Z. 865, hicramls cin>
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsat)ung auf den

8. M a i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anbange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten

wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ma-
thias Liscc von Anen alS (^uilUor aä nLlum
auf ihrc Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Gurlfcld alS Gericht,
am 21. Februar 1866.

(621—2) Nr. 201.

Erekntive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. stäot. deleg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wird bckaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des FranzPiletn,
durch Dr. Rosina, die exekutive Versteige»
rung der dem Franz Vobic von Praprece
gehörigen, gerichtlich auf 2306 fi. geschah'
tcn, im Grnndbnchc Gallhof 5iili Rktf.»Nr.
17 und 17^2' Urb.-Nr. 19und 20 vorkom.
mendcn uno zu Praprecc liegcudcu Hub-
rcalität bewilliget und hiczn drei Feilbic»
tunggtagsahungen. nnd zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
oie zweite auf den '

2. M a i !
und die dritte auf den !

8. I n n i l 8 6 6 , !
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,!

,in der GcrichtSkanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
lität bei dcr ersten und zweiten Feilbie«
tuug uur um odcr über dcn Schäßungs-
werth, bci der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangcgcben werden wird.

DieLizitationöbedingnisse, wornach ins«
besondere jcdcr ^izitant vor gemachtem An-
botc ein lOpcrz. Vadium zn Handen dcr Lizi«
tationS'Kommission zn erlegen hat, so wie
das Schähnngsprotololl nno dcr Gruud-
buchscLirakt können in der diesgerichtlichen >
Registratur eingesehen weiden.

K. l . stäot. dclcg. Bezirksgericht RndolfS-
wcrlh, am 16. Jänner 1866.

(587-3) Nr7700.

Erekutive
gicalitätenverfteigerung.

^ Vom k. l . städt. dcleg. Bezirksgerichte
lNndolföwerth wird bckannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcs Josef Debrauz
die exekutive Versteigerllng der dcm Josef
Nodic von Sciiendoif gehörigen, gerichtlich
auf 600 ft. geschaßten, im Grundbuchc Rn>
pcrlshof dub Url,.,Nr.198 uorlommcndcn
Hubicalität bewilliget uno hiezn drei Feil-
bielnngstagsat)nngcn, und zwar dic erste
anf dcn

10. A p r i l ,
die zweite auf den

14. M a i
und die dritte auf den

1 1. J u n i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags uon 11 bis 12 Uhr,
.u dcr Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange

, angeordnet worden, daß die Pfanorcalität
^bci der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder übcr den Schäßungswerlh, bci
dcr drittcn aber auch nntcr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^izltationsbedingnissc, wornach ins»
besondere jcdcr iiizitant vor gemachtem An>
botc ein 10pcrz. Vadium zu Handen dcr W -
tationo-Koinnnssion zu crlegcn hat, so wie
das Schäplmgüprotokoll und der Grund»
blichsexirakt können in dcr diesgcrichtlichcn
Rcgistrolnr eingesehen werden.

K. k, städt. dcleg. Bezirksgericht Rudolfs»
luertl?' an, 31. Jänner 1866. ^

(588—3) Nr. 714.

Kuudmachullg
an dcn nnbckannt abwesenden J o h a n n

S c h a u e r aus Stolldorf Nr. 5.
Vom k. l. städt. dclcg. Aczirtsgcrichtc

RndolM'crth wird dcm anf Hausierhandel
nnbekannt abwesenden Johann Schauer
ans Stolldorf Nr. 5 znr Wahrung scincr
Rechte bctannt gcgcdcn, daß dcr übcr An-
suchen dcö (Äroßhandlnngöhauscö Wcrnclcr
nnd Grannbachcr wieder dcnsclbcn l^u.

!415 si. 24. w sndd. W. crsiosscnc Primo-
tationsbcschcid vom 24. v. M. , Z- ^W02,
dcm unter einem aufgestellten ^lN lttor ucl
uclum Hrn. Dr . Skcdl zugestellt worden ist.

Nudolföwcrth, 27. I ä m m 1866.

(559 -3 ) Nr. 180.

Grekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirköamte Planina

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Hcrrn

Anton Moschct uon Planina gegen Herrn
Ednard Kantz von Rakek wegen aus dem
Vergleiche vom 16. August 1865, Z.4159,
schuldiger 6000 fl. y. W. o. 8. e. in die cxê
tutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Lctztcrn gehörigen, imOrundbuchc Haasberg
lind 9tktf-?tr. 302/2 und 305/2 vorkom-
menden Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 25274 fl.und2340fi.
ö. W., gewilligct nnd znr Vornahme der-
selben die drei Feilbictungs-Tagsatzlma.cn
auf den

6. A p r i l ,
4. M a i uud
8. Juni 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gcrichtö mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbictcndc Realität nnr bci dcr

werthe an dcu Meistbietenden hintangcgcbcn
wcrdc.

Das Schätznngsvrotokoll, der Grund-
bnchscxtratt und die ^izitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstllndcn eingesehen werden.

K. l, Bezirksamt Plamua als Gericht,
am 24. Jänner 1866.

(573 -3 ) Nr. 240.

Exekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksamte Landstraß

als Gericht wird hicmit bckannt gemacht:
Oö sei übcr das Ansuchen dcs Franz

Kerin von hl. Krcuy gcgcil Michael Ko«
dric uon Brczje wegen aus dem Vergleiche
vom 18. Oktober 1864, Z. 2653. schuldiger
315 st. ö. W. l!. l>. ^. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der dem Lchtcrn
gehörigen, im Grundbuchc Thnrnamhart
«uli Acrg'Nr- 209 vorkommenden Berg-
rcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungöwerthc uon 700ft. ö. W>, gcwilliget
und zur Vornahme derselben die Feil»
bictungStagsatzungcn auf dcn

2 7. A p r i l .
2 5. M a i und
30. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Feilbietnng anch untcr dcm Schäz«
zungSwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben wcrdc.

Das SchäpungSprotokoll. dcr Grnnd-
buchscxtrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezittsanit Landstraß alS Gericht,
am 31. Jänner 1866.

(603 -2 ) Nr. 1107.

Exekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bczilksamte Adelöberg

als Gericht wird hiemit bckannt gemacht:
Es sei übcr das Anstichen dcS Herrn

Andreas Ditrich von Adclsdcrg gegen Herrn
Franz Ogriscg von Adclsberg wegen auö
dem Zal)Iungsanftlagc vom 12. Februar
1865, Z. 904, schuldiger 506 ft. 87 kr.
o. W. o. «. o. in dic rkckuliue öffentliche
Versteigerung der dcm Leptern gehörigen,
im Grundbnche dcr Reichsdomane Adels»
bcrg ^ , l . Urb.'Nr. ^037^. W3«/^ und
l59^H vorkommenden Realitäten sammt
An- und Zngchör. im gerichtlich erhobenen
SchäßnngSlvcrthc von 9008 ft. 80 kr.
ö. W., gewilligct nnd znr Vornahme der-
selben ric gerichtlichen Feilbietungötagsaz.
zungen auf dcn

24. A p r i l .
2 9. M a i und

26. J u n i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amlökanzlcl m^ dcm Anhange bestimmt
worden. daH die feilzubietenden Realitäten
nnr bci dcr let)tcn Fcilbictnng alich nnler
dem Schählmgswcrthc an dcn Mcistbic»
lcndcn hinlangcgeben werden.

Das Schäßungsprotokoll, dcr Grund-«
buchscNrcikt nnd dir Lizitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtßstundcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt AdclSl'crg aI6 Gericht
am l.7. Februar 1866.
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i Die Erhaltung des Haupthaares
, als citH's, den Menschen vorzüglich auszeichnenden und zierenden Schmuckes, war von jeher
1 ein wesentlicher Thoil der Kosmetik, und die Dr. II u r t u n g'sehen Haarwuchsmittel (China-
' r inden-Ocl und Krauter-Pomade) nehmen unter den gediegensten Fabrikaten dieses Genres
\ eine hervorragende Stelle ein. Uestimnit, sich in ihren Wirkungen gegenseitig zu ergiinzen,
> dient das C'h i n a r i n d e n - 0 e l zur Konservirung und zur Verschönerung der Haare über-

haupt, wahrend die K r ä u t e r - P o m a d e zur Wiedererweckung und Belebung des llaar-
\ Wuchses angezeigt ist; erhöht ersteres die Elastizität und Farbe des Haares, so schützt letz-
i tere vor dessen frühzeitigem Erbleichen und Ausfallen, indem sie der Epidermis eine neue,

wohlthuende Substanz mittheilt und die Haarzwiebeln auf so kraftvollste Weise nährt, dass
] sie zu f r i s c h e m W ü c h s e regenerirt werden.
, Demselben Zwecke dienend, wird den Freunden eines Consmelikes in h a r t e r Form

die V e g e l a h i 1 i s c h o S l a n g c n - P o m a d e des Prof. Dr. L i n d e s zum täglichen
Gebrauche gewiss stets willkommen sein. Aus rein vegetabilischen Ingredienzien bereitet,
wirkt diese Stangen-Pomade sehr wohlthätig auf das Wachsthum der Haare, indem sie die-
selben geschmeidig erhalt und vor Austrocknung bewahrt; dabei verleiht sie dem Haare
einen schönen Naturglanz und eignet sich gleichzeitig gan/. vorzüglich zum Festhalten der
Scheitel.

1 Die obigen, sicherlich jeder distinguirlen Toilette zur besonderen Zierde gereichenden
' Ilaarmiltel werden zu unveränderten Preisen — Chinarinden -Oel 85 Nkr., Kriluter- Pomade
! 85 Nkr., Stangen-Pomade 50 Nkr. — in Laibl lcl l nach wie vor a u s s c h l i e s s l i c h e c h t

verkauft bei C a r l H O N C h i t g d i , llauptplutz Nr 11 — A l l t U l l K r i M p e r , Haupt-
platz. Nr. 205 — l > n M l l U I N I H r M c l i U z , Apotheke „ z u M a r i a h i l f , " llauptpla'lz
Nr. 11 ; — so wie auch in C i l l i : (.'iirl K r f o p c r — F r i e s a c h : Apotheker OUo
Kich lo r — K l a g e n f ü r t : Apotheker Alo i s M a u r e r und Ju l i . »Suppilll — K r a i n -
b u )• g : Franz Krisper — K u d o 1 f s w e r t h : Dom. Kizzoli — S p i 11 a 1: H. Mux

I Wullur — V i 11 a c h : Alatth. Fttrsi. (333—1)

^DekllnntMllchullg.H
Vinncn 30 T^ssc» wird dn« ^agcr fcrü^cr LcinciNvaschü sür Hcrrcn, ^amcn und Kindcv in >illcn

u n ä I^b»n»b»,1t ! u W i s i l , ^ r u o k 1 n , u d « n ? t r . i l , z»v Halsle dc>) sticheren Preise vcrlaust.
F i l l die ^chlycit, Ncuchcit, jch<.'üsla 1)tachart und passnid»: i>a^oil wird gebürgt — und wird ĵ 'dc«

Clilcl, wclchco nicht l'csteiiö pal;t odcr lonvcunt, rclom gciu'mmcü.

^«ltiz;« Ill«i-i«lNenul0«, dcstc Handarbeit:
WciiMni-^cmcnhembci!, glatt . . anstatt si. 3.— n m fl. 1.50
Fciacr»: Sorte mit ffaltcndnist . '. " ^ . ^ v . " ' . . " . ' " . ^ ^ ' . anstatt fl. 4.50 n»r st. 2.^0
ssciue Ir ländcr oder Numburger Hcmbeiil . ^ . . . . anstatt fl<^<>."7 nur fi. ü.W
stcinc Nuinburger Hcnldcn, Handgcspinnst . ^ . . . . . anstatt f l . 7.5« nur si. ̂ .^»
Nllcrsciustc Itumburgcr Hcmdcu, schunste Handalbeit anstatt sl. K). - nur fl. 4.50

V<;Njl50 I>zun<;llll«inüeu, schönste Handarbeit und Handstickerei.
Glatte Lciimi'Damcnhcmdcn mit Zug . . . . ,. . . anstatt st. 4.—nur f l. l.!»0
steine Echwcizcr Hcmdcn, ssaltcubnlst . ^ . . . anstatt fl. 5.5« nur sl. 2.«o
Nnic Fa?on, in Herz und Navcr gestillt . ^ . . . . . anstatt sl. L.5U nur sl. ü.50
E»>ie»i^ ncuc Facon, «cstickt . . . . ^^ , ^ " . ". ' ' . . anstatt fl. 7.— nur fl. ü.ü«
M.irie Aiiluinclle Hiiedcr^emdcn . ' . " " . " " ^ / ' / , " . ' . . anstatt fl. «.5U nur sl. 3.—
!i<il!orin , gestickt und mit echten Valcncien . . . . . . anstatt si. 1«.— nur fl. 7.^-

Rcneste Ui»n»<'n-^^U^«8 nnd Fl is i r-Mntol :
Elegante, ant« stillstem Pcrlail . . . . . . ^ anstatt fl. 11.50 nur f l . 5.50
Aus englischem Stoff, gestickt . . ^ . .' .̂ . . . anstatt fl. i».—nur fi. 8.5.0
Daincil Unterhosen au« Shirting, feinst . . . . .̂ . ^ " . anstatt si. ?.— nnr fi. 2.—
Dameichosen, gestickt, Leinwand V ' . . ^ . . " ^ " . ^ . anstatt fl. 6.—nur fi. ü.»l>
D.imcn^achtlovselli<, glatt . . . . . . . ^ / . ' anstatt si. 5.50 nur f l . .̂»>
«ölegantr, reich gestickte Korsett« . . ^ I ' " H « >̂ »__ > ^anstatt si. 12.— nur fl. 5>.l>o
Dameil Ätachlhemdcn mit langen Ncrm«ln ' " " / " . . . . . . si. 2.—, 3.50 bi« 4.5l).

Feinste Leinen-lleli«n-IIllterNtt8en
st. l.20, 1.50; feinste Uumburgcr 2.20.

Illllnder Weben 4» El len" ' . 7 ' . . . , . . . . anstatt si. 34.— nur fi. 1?.—
Feinste Irländcr oder stnml'urgcr 50 Ellen . . » . anstatt fl. «0.— nur si. 24.—
Gute deinen EackUichcr, da« halbe Dutzend . . " . . . . fl. l< 1.5«, !.«<> bis si. ! i . —
Feinste Sacktücher, nuch in deinen Vattist, daö'halbe Dutzend '.'" I ^ ^ ^ . fi. 2—ü.ü«

N«u» l« i i , w « I « b « » lo t i t V«ut«n» p»»»vn, >v«r«l«n r v t o n r ^»l i<nulu«n.

^ I l « ^ ^ ^ » ' ! » ^ « » < ! < » » » " ^ " " ^ Mistcrzcichnliiissen weldcn aus verlangen zugesendet. Bestellungen
I'M,»»»!»^« » V l » « l ^ l » ^„g ^^,l Provinzen gegen Nachnahmc. , c>^ ^

Vei Bestcllnngtn von He^endcmdcn lnltel man um 'ilngadc der Halsweite. > " " ^

«c^ Ausverkauf. °ZN
I n Folge Beschlusses des Ausschusses wird das in die Johann

Kraschovitz'sche Vergleichsmassegehörige Galanter ie - , Nüruberger -
und Modewaaren lage r zu herabgesetzten Preisen ausverkauft.

Laibach, am 8. Jänner I8«il. '

(77-N) Dr. Bart. Suppanz.

Wntser
Maulbeerbamne

sind zu l)al»cil dci .^«»<<»z " I ' r l ' o , V<iu
illclslcr i» ̂ ldack. (544—^l)

Fr. Koller's
Blutreinigungs Thee und
Blutreinignngs-Konserve.

Diese M i t t r l bcstrhm anoschlictzlich aus vrge- >
tabillschcll Subslülizril ^Wurzclu und Kraulern).

I n ihrci Zusainuiensetzuilg wirlcn sie gcliud
ausiöscud und ulijliüsondcrc blutreungelld, sie sind
durch ciuc laugjahrigc Erfahruug crprclit.

Filr Neiscudc uud Kmdcr wurdeu vom Er-
zeuger der Bequemlichkeit megru aus deil Extrak-
tivstoffen obiger, Mittel Morscllcu (Zeltchcu) be-
reitet, welche die gleiche Wirluug desitjcu. Daö
^iähcrr über die genannten Mittcl wolle auö der
jeder Piece licigcgrbencn GelirauclMuwcisuna. uud
eiugtheudcr aus der vom Erzeuger hierüber ver-
faßten Broschüre entnommen werden.
P re i se : Eine Flasche Konserve fl. 1.50, 1 Pa-
quct Thee, gr. fl. I.W, l l . 75 kr,, 1 Schachtel

.Morsellen Nr. 1 , gr. ü '<i4 Stil lt fl. 2.50, t l .
' ( 1 ^ Stück) fl. 1,^5, 1 Schachtel gr. Nr. 2 mit
Eiseuzusatz (24 Stück) fl. 2.70,. tl. (12 Stüci)

fl. 1.35.
I u G r a z sind diese Mittel echt uur zu

bclommcu vo,n Erzeuger l''r,mx Külwr, pralt.
'Arzi, '̂cud 470, dann bei den Herren Aputheteru
.lu.^s j!'lil'ssl<'i<l!<.'l- in der Sporgasse, .l<>,><>l'
li!i«Iil«l' iu ocr Elisadethslraßc, und ^<?Illl<,-!l«.'rI,
Mnrvurstadtplatz; ferner in Vruck bei Hcrru
Apolhtter >Vi<t>»»ll>n, lu K l a g e n f ü r t bei
Herrn Apotheker lli>'ulm«'kol'. „zum Obelisken,"
iu !̂ a i b a ch bei Herru Apotheker l i . i t i l '^^l l l lx
i'.ud in A g r a m bei den Herren Apothekern
V. II<>ffl><lll!> uud Hlil i ldltt ' I i .

W M " Die crwiihutc Broschiirc hierüber,
welche die Art uud Weise bezeichnet, wie das
Blut sich allmälig verschlechtert, wie andererseits
dil: UIntrciuiguucMmltcl wirken, ist uiu ocu
Preiö von ^0 Nkr. zu haben beim Verfasser
l''l-u»5 K i i l l v r , baun iu den Buchhaudlnn-
ftm der Herreu l^>,«l<^vi^ Hi >Vukll'<llll'l uud
<!. ^Nl,1lvi«li i» G v a ; , «. l . i ^ I in Htla-
y ^ l l f u r t , beim Buchbinder Herrn >»<l»l'l< in
^evben uud Buchhändler Herru lll»>'<m,l»»
iu A g r a , n . (Zi)9-.'y

(472—3) Nr. 474.

Crckutivc Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirköamtc Gonschce

als Gericht miro hicmil dcklNtüt gcmnchl:
Es sei üdcr Das Aiisuchci, dcS Ma.

tliias Iancsch um» Glol ' t l , durch Herrn
Dr. Mlicdiktcr, ^egrn Helcua Tomiß von
Padua wegl» aus dem Vergleiche vom
12. August 1862. Z 4536, schuldigen
90 ft. 96 kr. C. M. c. 8. o. ln oie ezccluliue
öffeiilliche Versteigerung rcr rcr Lchtern
gehörigen, im Grundduche Goitschce .>>ud
I'0in. 24 gol. 3851 vorkommenden Nea»
lilät. im gcrichllich crho^cncn SckcihuugS-
werthe von 500 fi, C M., gcwilliget und
zur Vornahme derselben die eiuzigc Iei l-
bieti,ngstagsal)ling auf den

2 4. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags nm 9 Uhr, im AmtSslhe mil
?em Anhange bestimmt worden. rah die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilvietuüg auch unter dem Schätzungö»
nierlhe an den Mcistbielenden yinlaugc'
gcgcn werde.

Das Schätzlingsprotokoll. der Grund,
buchöexirakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. k. Pezirksamt E l̂tschce alö Gericht,
am 21. Jänner 1866.

(608 -2 ) Nr. 1189-

Drittc
Real-Feilbictultg.

)m Nachblin^e zmll (z l̂kle V0!N lilc'l
December 1865, Z. 6556. wiro srin»«'»!.
daß in der Ercl»lw»üs<,che der Auto»
Schnidersckitz'schen Erben, dilrch Herru 3cl"
pold Allgustii, von Feistrtz. gegen Michel!
Thomschic von Vac i>l<>. 114 fl. 43 lr. an»

3. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. hieramls zur drilen Nealfeil-

! bietlmg gcschrilten wird.
K. k. Bezirksamt Feistriz als Gerichl,

am 27. Februar l866.

Abgang der Mlülczwjt von Laibach:
Nach V i l l a c h ; durch Oberkrain, Oberliirnten,

bis Villach, dauu Briren, Tirol — täglich
um 4 Uhr Nachmittags.

„ Ä l a g c u f u r t über Krainburg, Nett-
marltt,c. — täglich früh tt'/, Uhr.

„ N e u s t a d t ! , Sciseuberg, Nafftufuß, Mijtt>
Müttliug und Tschcruembl — täglich 8 Uhl
Abends.

„ ( i i l l i , Carriolpost, über Podpctsch, St.
Oswald, Frauz, St. Peter — täglich 5 Uhl

j Früh.
„ Go t tschce , Botenpost, über Großlaschitz,

Ncifuitz :c. täglich früh 4 Uhr.
„ S t c i u , Botrnpost, über Mannsburg :c.

— täglich Nachmittags .'l Uhr.
Nach N'custadtl uud Klagcufurt sowie umgê

kehrt werden »ur 3 Neiscude, bedingungsweise
kann auch ein 4tcr aufgenommen werden, weuN
der Koudnltcnr seinen Sitz im Cabriolet mit de>N
Bocksitz vertauscht und keine hähere Bespannung
erwächst.

Nach Villach werden 7 Reisende aufg^
. UDMliicn.

Hulumstder Mlülcpost in Laibach:
Von V i l l a c h ; von alle» Postämteru bis Vil<

lach, Brircn, Innsbruck, Obcrkrain, Olici-
lärnten, — täglich früh 7'/,--« llhr.

„ K l a g c n f u r t . Neuiuarttl, Kraiuburg :c.
— täglich Abends 7 Uhr.

„ N c u s t a d t l , Sciseubcrg, Nasseufnß, Mott-
ling und Tscheruembl — täglich frül, »; Uhr-

„ ( ^ i l l i (Earriolpost), Podpetsch, St. Os<
nmld, Franz. S l . Peter ic. — täglich
Nachm. halb >'i Uhr.

„ Oo t t schce , Boteupost, Großlaschitz, Reif-
nitz:c. — täglich 11 ' / , Uhr Mittags.

„ S t c i u lVoteupost), Mauuöbnrg — täglich
srilh 7 Uhr.
Freigepäck A0 Pfd. 100 st. Werth. — 9 ^

llamcu jeder Art wollen mündlich oder schriftlich
bei dcr A»>li<vorstchulia aiiardvacht wcrdci,. Äl>
Verspätungen der Posten und der Züge crfoiP
die Ausgabe um so viel später.

Ai'merkuug. Die Briespost ist von « Uhr
früh bis 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 uu0 ,
« Uhr früh werden die Zeitungen rückwärts aus»
gegeben. — Die Fahrpost ist uou 8 bis 12 Uhr
Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Abends geöffnet.

Angekommene Fremde.
Am 14. März.

Stadt Wien.
Die Herren: Mer l dc ParadiS, l. l. Oberst,

uud Strauß, Südbahniuspettor, von Wicu. -—
vou Toncllo, uou Trieft. — Schwarz, Kauf'
mann. von München. — Wcinläuder, Geschäfts'
reisender, von Marburg, — Killer, Handelsmann,
aus Obcrlraiu.

E lephant .
Die Herrcu: Rudolf, l. t. Hauptmann, voll

Prag. — Niuternih und Vunzel, ikausteutc, unl>
Supan, Studirender, von Wien. — 6agel,
Haudclöulauu, von <̂ uber. — Laugbachcr, O^
schäftSrciscndrr, uou Vrcgmz. — Amblo/i",
Studircuder, von Graz. — ̂ cvizhuil, Schu^
lehrcr, von (5isucrn.

W i l d e r M a n n .
Herr von der üilhe, t. t. Hauptmanu, vo>>

Mautua.
Naierischcr H o f .

Herr Nappl, l. t. Büchseumacher, von P<"'
manuooa.

Dörscnbcncht. W i e n , 14. März. VerzmSlichc Staatsfonds behaupteten sich fest. Industricpapierc warm etwas matter. Devisen uud Valuteu schlosseil zur gewichenen Notiz zu habe«'
Geld zicinlich flüssig. Umsatz beschränkt. ^^^_______ ^^>

Veffent l iche S c h u l d . l
Oelb Waare

I " össerr. Wäbrung . zu 5 ' . b?.— 5710
drtto rückzahlbar ' / . „ 9!».— 99.^.»
dctto rilckzahlbar von 1864 p«,'<!0 8«.4O

Sill'er-Alilchcn pm, 1«»)4 . 68.— «8.b0
Silberaul. 18<;5>(ssrcß.) rilchahlb.

iu <j? Jahr. zu 5 M . für 100 st. 69.— 69.25
Nat.- A»l, mit ^„,-Collv. zu 5° . lA.25 6.'j,A5

„ ., „Apr-Coup. „ 5 .. 63.!i0 63 30
MetalliqueS . . . . „ 5 „ «1,— 61,10

dctio mit Mai-Coup. , „ 5 „ «1.^0 61,30
dettu . - - . .. 4 ^ . 5380 5 4 -

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 143.50 i44.__
„ „ 1854 . . . 76.25 76,50
„ . . I860 zu 500 si. 79.10 79.20

„ „ ', I860 „ 100.. 8U,w «9.__
., .. „ 1864 „ ., ., 72.60 72.70
„ „ „ 1864 „ 50 „ —.— —._

<lo>,!o-Neutsnjch, zu 42 l̂.. »u«ll'. 16.— 16.50
L. dir Kronlänbtl (für 100 ft.) Or.-Entl.'Oblia.
Niedcr-Oeftlrrcich . . zu 5°/» 80.— 80.50
Ober-Oesterreich . . „ 5 „ 80.50 8 l .—
Salzburg 5 „ 81.-- 8 2 -
^übnlt» . . . . zu b „ 83.— 84.—

G,lt» Wanri
Mähren . . . . , . 5 ' . 7^.50 W.50
Schlessen 5 .. 8?.- - 88.—
Stciermarl. . . . „ 5 „ 84.— 86.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
,ssär>,t.. Krain. u. Äüslul. „ 5 .. ^4.— 88.—
Ungarn „ 5 „ 6<:.25 67 —
Temescr-Vanat . . „ 5 „ 63.50 64.50
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 6« 50 6? 50
Galizicn . . . . „ 5 ̂  64.25 65 —
Siebenbürgen . . . „ 5 ,. Kl.50 61.25
Bukowina . . . . „ 5 .. 63— 6350
Una. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 63.— 63.25.
Tcm.B.m. d. H.-(5.186? „ ü , 62— «2.35
V.nelianischeS Anl. 1859 .. 5 .. 83.50 8 5 . -

Ak t te» (pr. Stück.)
Nalionalblinl 731. 732,—
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. N . 142.50 142.70
?! ö (5scc,m.-Ges. z.500st.ü.W.565,- 567 . -
K. sstrd.'Nordb. z. 1000 st. C. M.152« -1522. -
S <(l -O ,.200 st. CM. o.500 Fr. 164.60 ,64.80
Kais. (5Iis.' V. zu 200 N. CM. 117.— 117.50
Eüd.,nordb.Vcrb-Ä.2<,0 .. 10?.— 107.50
Süd St,.I.-l,en u.c.'!t.K.200fl, 168.50 16!'.— i
Gal. Har,-«ubw.-U.z. 200 il.ÄM.155,75 156 -

Vcld Waare >
Otft.Don.,Da,!,plsch.-Gcs. A « 450.— 4 5 1 . -
Oesterreich. Lloyd i» Trieft Z Z 210.— 212.—
Wie». Dampfm.-?lktss.500fI.ö.W —.— 375.—
Ptster Kettenbrücke . . . . ^..— 3< 0̂.—
Vöhm. WeNbahn zu 200 si. . 138 50 »3V —
Thcisit'ahu-Mlis,! zu 200 ss. ss. M.
m. 140 N. (70«/») Einzahlung 147 . - —.—

Auglo-Nustria Baut zu 200 fl. 71.— 72.—
Lcmb.-Ezcruowitzcrzu 200 st. ü.W. 72.— 73,—
Pest-Losouczcr Aktien . . . —.— —.—

Pfandbr ie fe (für 100 ft.)
Nationals 10ji,hrigc v. I .
bank auf 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
l§. M. > verlosbare 5 „ W 6 0 l»0.70

Natiunalb.auf ö. W,verloSb.5 ,. 86 30 86.40
Unq. Vod.-Kreb.-Anst. ,u 5'/, „ 74.— 74.50
M g . üsl. Bodcn-Credit-Nustalt

verlosbar zu 5'/» in Silber 88.— 89.—
Uose (vr. Stück.)

Kred.'Anft. f. H.u.G.zu100fl.ü.W.114.50 1 < 4.75
Don.'Dmpfsch.-G.zu100ft.EM. 78.50 79.—
Stabtgtm. Ofen „ 40 „ ö. W. 2.^.— 23.50
Eflerhazy „ 40 „ E .M.75 . - 78.—
Salm .. 40 ., .. 26.50 2 7 . -

Gelb Waatt
Palssy zu40si. C.M. . 22.50 2 : ^
Clnry „ 40 „ „ . 23.50 24.-<
St. Genois .. 40 , .. . 21.— 21-l"
Windischgrütz .. 20 .. „ . 15.50 16.-<
Valdftein .. 20 ., „ . 1,-<.75 19.^
Kegleuich „ 10 ., „ . 13.25 13»"
K.k.Hofspitalfond10 ., ,. . 12.— 12.^

W e c h s e l . (3 Mo»"">
Augsburg für 100 «. sildd. W. 85.65 » 5 ^
Fnnikfurta.M. 100st. detto 85.60 65'-'
Hamburg, für 100 Marl Äanco 76.— 7^s,
London für 10 Pf. Sterling . 102,15 1 ^ ' ^
Paris, für 100 FranlS . . . 40.65 4l1.<

Vours der Geldsorten.
Geld Waa"

K. Münz-Dukaten 4 ff. 86 lr. 4 fl. «? '
Kronen . . . — „ — „ — „ " " "
NapoleonSd'or . 8 „ 18 ., 8 „ 1^ "
Ruff. Imperials. 8 „ 41 ., 8 .. 42 "
VereinSthaler . 1 „ 52 „ 1 ., " ^ "
Silber . . 101 .. 80 .. 101 ,. 90 "

Kramischt Grundeutlastunga - Obligatione«, v^' '
vatnotirung: 84 ^Geld.^Waar^ ^

Druck uud Verlag vou I g u a z v. K l e i n m a y r und F e d o r B a m b t r g in Laibach.


